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Beratungsgegenstand:
Stadtlotterie 2011;
endgültige Entscheidung über die Verwendung der Mittel

Sachverhalt:

Der Überschuss, der mit der Stadtlotterie 2011 erzielt worden ist, beläuft sich auf 7.384,78 €.

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 5. April 2011 beschlossen, diese Mittel 
wie folgt zu verwenden:

Kinder  von  Tschernobyl  Friesland  /  
Wilhelmshaven e. V.

Ferienfreizeit  für  die  Kinder  aus 
Weißrussland

MTV Jever von 1862 e. V. Förderung  der  Vereinsarbeit  aus  Anlass  
des 150-jährigen Vereinsjubiläums

Schlossmuseum Jever Ausstellung:  „Sie  schauen  noch?“  -  
Historische Geschäfte in Jever

Sonderkonto:  „Jubiläum:  475  Jahre  –  
Stadt Jever“

Veranstaltungen  aus  Anlass  des  
Stadtjubiläums

Ferner hat  der Verwaltungsausschuss beschlossen,  dass diejenigen Zuschussempfänger,  
die sich unentgeltlich an dem Losverkauf beteiligen würden, einen zusätzlichen Zuschuss er-
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halten sollten. Für diesen Zweck sollen 10 % des Reinerlöses verwendet werden. Die Auftei-
lung dieser Mittel auf die einzelnen Empfänger erfolgt in einem angemessenen Verhältnis zu 
ihren tatsächlichen Leistungen beim Verkauf. Der genaue Verteilerschlüssel wird nach Ab-
schluss der Lotterie festgelegt.

Bei gar keiner oder nur einer geringfügigen Beteiligung an dem Losverkauf seitens der ein-
zelnen Zuschussempfänger  sollten  die  verbleibenden  Mittel  aus diesem Sonderzuschuss 
dem Sonderkonto „Jubiläum: 475 Jahre – Stadt Jever“ zugerechnet werden.

Nach Abzug von 10 % verbleibt zunächst ein Betrag in Höhe von 6.646,30 €, der auf die vier 
Empfänger zu verteilen ist.

Der Verein Kinder von Tschernobyl  hat für seine regelmäßigen Begegnungen einen allge-
meinen Zuschuss beantragt, ohne die Kosten für ein konkretes Projekt zu benennen. Ob-
wohl die allgemeine Vereinsarbeit generell nicht aus Lotteriemitteln gefördert  werden soll,  
wurde der Antrag dieses Vereins aufgrund der besonderen Aktualität erneut in die Förderung 
aufgenommen.  Der  Verein  hat  in  den  Jahren  2006  und  2009  Zuschüsse  in  Höhe  von 
1.925,00 € und 1.100 € erhalten. Es wird vorgeschlagen, ihm aus den Mittel der Stadtlotterie  
2011 einen Betrag in Höhe von 1.000,00 € zur Verfügung zu stellen. 

Der MTV Jever von 1862 e. V. wird sein Jubiläumsprogramm in der Sitzung des Fachaus -
schusses vorstellen. Vorab wurde jedoch bereits mitgeteilt, dass die Kosten hierfür mit circa  
35.000 € kalkuliert werden. Bisher hat der Verein nur eine Zusage über die Gewährung von  
Stiftungsmitteln vorliegen. Die restliche Finanzierung des Betrages wird mindestens zu 90 % 
aus eigenen Mitteln erfolgen. Der Verein hat die Höhe der von ihm beantragten Mittel nicht 
näher beziffert. Da es sich bei dem MTV Jever e. V. mit seinen knapp 2.000 Mitgliedern, da-
von circa 1375 Jugendliche, um einen der größten Vereine unserer Region handelt, sollte  
das 150-jährige Jubiläum dieses Vereins mit einer besonderen Förderung in Höhe von 2.000 
€ unterstützt werden.

Das Schlossmuseum Jever hat für seine Ausstellung „Sie schauen noch? - Historische Ge-
schäfte in Jever“, die aus Anlass des Stadtjubiläums „475 Jahre – Stadt Jever“ durchgeführt  
worden ist, einen Zuschuss in Höhe von 1.500,00 € beantragt, der auch bewilligt werden soll -
te, da mit der Ausstellung ein weiterer Beitrag zur Aufarbeitung unserer Stadtgeschichte ge-
leistet worden ist.

Die Kosten, die der Stadt Jever für das Stadtjubiläum entstanden sind, belaufen sich laut an -
liegender Abrechnung derzeit auf insgesamt 18.708,96 €, wobei eine Rechnung noch aus-
steht. Bisher wurde aus Mitteln der Stadtlotterie ein Gesamtbetrag in Höhe von 16.836,68 € 
(2009 = 10.668,92 € und 2010 = 6.167,76 €) für diesen Zweck zur Verfügung gestellt. Es ver-
bleibt somit ein Defizit in Höhe von 1.872,28 €, das durch die Mittel der Stadtlotterie 2011 ge-
deckt werden sollte. 

Darüber hinaus sollten weitere Mittel bewilligt werden, um die noch offen stehende Rech-
nung begleichen zu können. Hierbei handelt es sich um eine Rechnung der GEMA für den  
Großen Zapfenstreich, deren Höhe zur Zeit nicht genau beziffert werden kann.

Es wird daher vorgeschlagen, den verbleibenden Restbetrag in Höhe von 274,02 € zunächst 
ebenfalls für das Stadtjubiläum vorzusehen. 
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Sodann bleibt noch die Aufteilung des Sonderzuschusses in Höhe von 738,48 € für die Be-
teiligung an dem Losverkauf. Diese Option wurde nur von den Mitgliedern des Vereins  „Kin-
der von Tschernobyl Friesland / Wilhelmshaven e. V“ wahrgenommen. Sie haben insgesamt 
40 Dienststunden geleistet. Der Stundensatz für die Losverkäufer beträgt 5,00 €, so dass der  
Verein sich zusätzliche 200,00 € erarbeitet hat. 

Die verbleibenden 538,48 € werden zunächst ebenfalls für das Stadtjubiläum angerechnet.  
Diejenigen Mittel,  die  nach Vorliegen der  letzten  Rechnung für  diesen Zweck tatsächlich 
nicht benötigt werden, sollten dem Verein Kinder von Tschernobyl Friesland / Wilhelmshaven 
e. V. als Ausgleich für ihre Einsatzbereitschaft zusätzlich zur Verfügung gestellt werden.

Beschlussvorschlag:

Der Reinerlös der Stadtlotterie 2011 in Höhe von 7.384,78 € wird wie  
folgt verwendet:

Kinder von 
Tschernobyl 
Friesland /  
Wilhelmshaven e. V.

Ferienfreizeit für die Kinder  
aus Weißrussland

1.200,00 €

MTV Jever von 1862 
e. V.

Förderung der Vereinsarbeit  
aus Anlass des 150-jährigen 
Vereinsjubiläums

2.000,00 €

Schlossmuseum 
Jever 

Ausstellung: „Sie schauen 
noch?“ - Historische 
Geschäfte in Jever

1.500,00 €

Sonderkonto: 
„Jubiläum: 475 Jahre 
– Stadt Jever“

Veranstaltungen aus Anlass  
des Stadtjubiläums

2.684,78 €

7.384,78 €

Diejenigen  Mittel,  die  nach  Vorliegen  der  letzten  Rechnung,  für  das  
Stadtjubiläum nicht  benötigt  werden,  werden zusätzlich  an den Verein  
„Kinder von Tschernobyl Friesland / Wilhelmshaven e. V.“ ausgezahlt als  
Gegenleistung für seine Einsatzbereitschaft beim Losverkauf.

Anlagen:

Abrechnungsergebnis Stadtlotterie 2011
Abrechnungsergebnis Stadtjubiläum „475 Jahre – Stadt Jever“
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